
LK-S1-Blatt 3.2
Einführungsbeispiel:  Fahrradtour

Werner Wade macht gern und häufig Radtouren. Er liebt es, immer genau zu wissen, wie viel und wie schnell er gefahren ist. Er will sich ein neues Gerät zulegen, das nicht nur die zurückgelegte Strecke und die Geschwindigkeit anzeigt, sondern diese Größen zusätzlich – in regelmäßigen Zeitabständen -  auf einem sogenannten Fahrtenschreiber aufzeichnet. Heute probiert er drei Geräte aus. Gerät A misst alle 2 Stunden die zurückgelegte Strecke und die Geschwindigkeit, Gerät B jede Stunde, Gerät C jede halbe Stunde. Am Abend will er die Aufzeichnungen vergleichen. Die Enttäuschung ist groß: es ist jeweils nur die Geschwindigkeit auf dem Fahrtenschreiber abzulesen, nicht die Wegstrecke. Und dies auch nur für die ersten vier Stunden. Seine Freundin Maja Mathe tröstet ihn: „Die Wegstrecke, die du insgesamt in den ersten vier Stunden zurückgelegt hast, kannst du leicht hochrechnen. Aber ich weiß nicht mehr genau, wie das geht.“

Kannst du den beiden helfen?  Hier die Messungen:

Gerät A:

	Zeitpunkt
	11.00
	13.00

	Geschwindigkeit in km/h
	7
	27


Gerät B:

	Zeitpunkt
	10.30
	11.30
	12.30
	13.30

	Geschwindigkeit in km/h
	2
	13,5
	25
	24,5


Gerät C:

	Zeitpunkt
	10.15
	10.45
	11.15
	11.45
	12.15
	12.45
	13.15
	13.45

	Geschwindig-
keit in km/h
	0,6
	4,5
	10,3
	16,9
	22,8
	26,3
	26,5
	21


1) Wie kann aus den Geschwindigkeiten die Gesamtstrecke  hochgerechnet werden?
Welches der drei Ergebnisse hältst du für das genaueste?


2) Stelle für jede der Messreihen ein Säulendiagramm her.
Gerät A: Säulenbreite  4cm, Säulenhöhe: 5cm pro 10km/h
Gerät B: Säulenbreite  2cm, Säulenhöhe:  5cm pro 10km/h
Gerät C: Säulenbreite  1cm, Säulenhöhe:  5cm pro 10km/h


3) Die Zuordnung: Zeitpunkt ( Geschwindigkeit  ist eine Funktion.
Zeichne die oben gegebenen Punkte in ein geeignetes Koordinatensystem ein.
Es ist sinnvoll, 

1. dem Beobachtungszeitpunkt 10 Uhr den x-Wert 0, 

2. dem Beobachtungszeitpunkt 11 Uhr den x-Wert 1 und 

3. der geschwindigkeit 1km/h den  Funkionswert 1 zuzuordnen..
(Maßstab auf der x-Achse: 1E = 2cm; auf der y-Achse: 1E = 0,5cm)


4)   Bestimme eine geeignete Näherungsfunktion. 


5)   Versuche die Gesamtstrecke mit Hilfe der Integralrechnung anzunähern.
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